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Stadt Hagenow
Der Bürgermeister

2018/0061
öffentlich

Betreff:

Ergänzung zum Abwägungsbeschluss - Satzung über den 
Bebauungsplan Nr. 42 der Stadt Hagenow für das Gebiet 
"Wohnbebauung Hagenow-Heide-Chaussee II"
Fachbereich:
Bauen / Ordnung / Grundstücks- und Gebäudemanagement

Datum
16.08.2018

Verantwortlich:
Wiese, Dirk
Beteiligte Fachbereiche:

Beratungsfolge (Zuständigkeit) Status
Ausschuss für Stadtentwicklung, Bau und Verkehr(Vorberatung) 28.08.2018 Öffentlich

Hauptausschuss(Vorberatung) 03.09.2018 Nichtöffentlich

Stadtvertretung der Stadt Hagenow(Entscheidung) 13.09.2018 Öffentlich

Beschlussvorschlag:
1. Die Stellungnahme des LUNG vom 19. Juni 2018 wird gemäß der beigefügten 

Abwägungsdokumentation teilweise berücksichtigt. Den Abwägungsvorschlag und das 
Abwägungsergebnis macht sich die Stadt Hagenow zu eigen und ist Bestandteil des 
Beschlusses.

2. Der Bürgermeister wird beauftragt, die Behörde von dem Ergebnis mit Angabe der 
Gründe in Kenntnis zu setzen.  

 

Problembeschreibung/Begründung:
Die Stadt Hagenow hat in ihrer Sitzung am 22.03.2018 die zum 2. erneuten Entwurf der 
Satzung über den Bebauungsplan Nr. 42 der Stadt Hagenow für das Gebiet „Wohnbebauung 
Hagenow-Heide-Chaussee II“ eingegangenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und der 
Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange unter Berücksichtigung des 
Abwägungsgebotes nach § 1 Abs. 7 BauGB gesammelt, bewertet und gewichtet. Die 
Abwägungsvorschläge wurden durch die Stadtvertretung beraten und der 
Abwägungsbeschluss über die vorliegenden Stellungnahmen wurde gefasst. Die 
erforderlichen Nachweise und Genehmigungen sowie Ergänzungen auf die in der 
Abwägungsdokumentation Bezug genommen wurde, wurden erbracht. Es liegt die 
Anbindegenehmigung des Plangebietes an die L 04 bei Abschnitt 185 km 0,725 des 
Straßenbauamtes Schwerin vom 08.02.2018 AZ: 2114-555-99-L04-002-18 vor.
Für die vorgesehene Anbindung des Plangebietes an die L 04 war die Fällung einer Eiche im 
Einmündungsbereich zur geplanten Erschließungsstraße des Wohngebietes erforderlich. Die 
erforderliche Fällgenehmigung wurde durch die untere Naturschutzbehörde am 18.06.2018, 
AZ: Hagenow-Heide/2018 mit Nebenbestimmungen und Auflagen erteilt.
Die wasserrechtliche Erlaubnis zur Einleitung von nicht schädlich verunreinigtem 



Niederschlagswasser von den Verkehrsflächen im Plangebiet in das vorhandene Gewässer 
II. Ordnung A-Graben wurde am 11. Juni 2018 durch die untere Wasserbehörde des 
Landkreises Ludwigslust-Parchim, Az.: 532/68/1.20-22/ P-0434/WE Söh-10-18, erteilt. Die 
Belange der Einhaltung der gesunden Wohn- und Lebensverhältnisse im Plangebiet waren 
durch ein ergänzendes Gutachten dem LUNG nochmals darzulegen. Die 1. Ergänzung der 
Immissionsprognose-Lärm für das Vorhaben Bebauungsplan Nr. 42 vom 01. Juni 2018 
wurde dem LUNG zur erneuten Stellungnahme vorgelegt. Die seitens der Behörde 
abgegebene Stellungnahme ist nunmehr als Ergänzung der Abwägung durch die 
Stadtvertretung zu behandeln.   
 

Finanzielle Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen Ja x Nein
Maßnahme des Ergebnishaushaltes Ja Nein
Maßnahme des Finanzhaushaltes Ja Nein
Mittel bereits geplant Ja Nein

Höhe der geplanten Mittel €
Mehrbedarf €
Gesamtkosten €

Deckungsvorschlag Betrag Kostenträger Konto Bezeichnung des 
Kostenträgers/Konto

€
€

Folgekosten:

Raum für zusätzliche Eintragungen: 

Anlagen:
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Für die Ergänzung der Abwägung unter Berücksichtigung des Ergebnisses der Behandlung der Stellungnahmen vom 22.03.2018 und die danach eingegangenen Stellungnahmen für die 
Bearbeitung werden folgende Unterlagen zugrunde gelegt: 
 
A Stellungnahme des LUNG vom 19. März 2018, zur Verfügung gestellt am 23. März 2018. 
 
B Auszug aus der Abwägung vom 22.03.2018 zur Stellungnahme des LUNG. 
 
C Messbericht des LUNG vom 26. März 2018, der auf Anforderung der Stadt zur Verfügung gestellt wurde. 
 
D Übersendung des Gutachtens zur 1. Ergänzung der Lärmprognose an das LUNG vom 18. Juni 2018. 
 Das Gutachten ist als Anlage beigefügt. 
 
E Stellungnahme des LUNG vom 19. Juni 2018. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Stadt Hagenow hat auf ihrer Sitzung am 22. März 2018 (sowohl in der Sitzung des 
Bauausschusses als auch in der Sitzung der Stadtvertretung) die Abwägung der bis dahin 
eingegangenen Stellungnahmen im Rahmen des Aufstellungsverfahrens für den 
Bebauungsplan Nr. 42 behandelt. Die auf Nachforderung durch die Stadt Hagenow vom 
14. März 2018 am 19. März 2018 eingegangene Stellungnahme, die nachfolgend 
dargestellt ist, war noch nicht Gegenstand der Behandlung der Anregungen und 
Stellungnahmen im bis dahin geführten Planverfahren. Die Stadt Hagenow hat lediglich 
die mit Datum vom 8. März 2018 abgegebene Stellungnahme des LUNG, Posteingang für 
die Bearbeitung am 13.03.2018 im Rahmen ihrer Abwägung behandelt. Die 
Stellungnahme ist nachfolgend eingefügt. Sie endet mit dem Ergebnis, dass unabhängig 
von der Entscheidung im Rahmen der Abwägung am 22.03.2018 die Stadt Hagenow bis 
zum Satzungsbeschluss den Gutachter bittet, seine Auffassung mitzuteilen und 
entsprechend in den Unterlagen zu ergänzen. Die Stadt Hagenow beschäftigt sich mit den 
Stellungnahmen nachfolgend und ergänzt das Ergebnis ihrer Abwägung. 
 
Zu 2. 
Die Stadt Hagenow nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. Der Sachverhalt war in 
diesem Umfang der Stadt Hagenow bis dahin nicht bekannt. Bereits in ihrer Nachfrage 
vom 14. März 2018, die in den nachfolgenden Seiten dieser Unterlage, Dokument A, 
siehe laufende Nummer 3, enthalten ist, hatte die Stadt vom LUNG weitere Informationen 
abgefordert. Die Stadt Hagenow hat konkret beim LUNG nachgefragt, weil auch im 
vorangegangen Beteiligungsverfahren zu den Unterlagen vom 13. Juli 2017 am 4. August 
2017 durch das LUNG mitgeteilt worden war, dass die Behörde keine Stellungnahme zu 
den Planunterlagen abgibt. Die Stadt Hagenow hat ihren Standpunkt mitgeteilt, dass die 
geplante Wohnbebauung nicht näher heranrückt. Die Stadt hat auch mitgeteilt, dass der 
Gutachter gebeten wird, seine Auffassung mitzuteilen. Erst nach diesem Schriftverkehr 
wird der Stadt Hagenow mit E-Mail vom 26. März 2018 der Messbericht möglicher 
relevanter Lärmeinwirkungen auf das Plangebiet mitgeteilt. Dieser Messbericht ist als 
Gegenstand der Abwägung unter C mit beigefügt. Die Stadt führt das Planverfahren nach 
§ 13b BauGB ohne die Durchführung einer Umweltprüfung und eines Umweltberichtes 
durch. Diese Verfahrenswahl wurde durch die Stadt Hagenow begründet und durch den 
Landkreis nicht beanstandet.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 3. 
Die Ausführungen der Stellungnahme des LUNG vom 8. März 2018 waren für die Stadt 
Hagenow zum Anlass genommen worden, sich mit dem Sachverhalt weiter zu 
beschäftigen und der Information nachzugehen. Hierzu ist der Messbericht unter C vom 
26. März 2018 auf Nachforderung eingegangen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Klarstellung. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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B Auszug aus der Abwägung vom 22.03.2018 zur Stellungnahme des LUNG 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Die Stadt Hagenow nimmt die Bezüge zu den Prüfunterlagen der Nummern 1, 2 und 3 zur 
Kenntnis. Es handelt sich um diejenigen, die für den vorliegenden Entwurf maßgeblich 
sind.  
 
Zu 2. 
Die Stadt Hagenow nimmt die Zustimmung für den Verkehrslärm zum Gutachten zur 
Kenntnis.  
 
Zu 3. 
Im Gutachten sind Auswirkungen der gewerblichen/industriellen Geräuschimmissionen 
auf das Plangebiet nicht weiter untersucht worden. Die Gemeinde entwickelt den 
Bebauungsplan Nr. 42 östlich vom Bebauungsplan Nr. 16. Das Gebiet des 
Bebauungsplanes Nr. 16 rückt näher an das Industrie- und Gewerbegebiet heran.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen.  
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen.  
 
 
 
Teilweise zu berücksichtigen.  
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
Der Bebauungsplan ist bereits realisiert. Aus dem Bebauungsplan ergeben sich die 
Anforderungen an den Schallschutz bzw. hier sind die Anforderungen an den Schallschutz 
bereits einzuhalten. Insofern ist das neue Baugebiet weiter entfernt und es wird 
eingeschätzt, dass auf weitergehende Untersuchungen zum Schutz bzw. zum Nachweis 
des ausreichenden Schutzes vor Gewerbelärm verzichtet werden kann. Es wird derzeit 
nicht als erforderlich angesehen, ein Gutachten zu erstellen, zumal das von der Stadt 
Hagenow nunmehr betrachtete Plangebiet inmitten vorhandener Wohnbebauung, die 
jeweils dichter an gewerblichen Flächen liegt, vorhanden ist. Unabhängig von dieser 
Entscheidung wird die Stadt Hagenow bis zum Satzungsbeschluss den Gutachter bitten, 
seine Auffassung mitteilen und entsprechend in den Unterlagen ergänzen.  
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu 1. 
Nach Abstimmungen zum Sachverhalt und unter Berücksichtigung des Messprotokolls, 
das am 26. März 2018 gereicht wurde, hat der Gutachter seine gutachterliche Empfehlung 
herausgearbeitet und diese Information wurde im Rahmen der Behandlung am 18. Juni 
2018 der zuständigen Behörde zur Verfügung gestellt. Das Gutachten ist als Anlage dieser 
Zusammenstellung beigefügt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zur Kenntnis zu nehmen. 



Anlage 1 zum Beschluss 2018-________- Bebauungsplan Nr. 42 der Stadt Hagenow für das Gebiet „Wohnbebauung Hagenower-Heide-Chaussee II“ –  
hier: Ergänzung der Abwägung vom 22.03.2018 

 13 

 
lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 

 

 
 
 
 
Zu 1. 
Auf die Mitteilung vom 18. Juni 2018 durch die Stadt Hagenow an das LUNG erhielt die 
Stadt Hagenow am 19.06.2018 die Erwiderung. Die Stadt Hagenow hatte um 
Stellungnahme und Bestätigung der Vorgehensweise gebeten. Die Stadt Hagenow hat in 
Bezug auf die gewünschte Einbeziehung des anliegenden Gutachtens in die 
Lärmbetrachtung mit dem Gutachter, Ingenieurbüro für Umwelttechnik P. Hasse – 
Schwerin, die Abstimmung gesucht und geführt. Bereits in der Literaturliste der 1. 
Ergänzung zur Immissionsprognose Lärm für das Vorhaben B-Plan Nr. 42 vom 
01.06.2018 ist unter Nr. 14 das Gutachten mit aufgeführt. In den weiteren Ausführungen 
wird darauf kein besonderer Bezug im Gutachten genommen. 
 
Zu 2. 
Die Stadt Hagenow nimmt die Ausführungen, dass die Vorgehensweise des Gutachters – 
obwohl akustisch nicht vollends korrekt – mitgetragen wird zur Kenntnis und bezieht dies 
in ihre Abwägung ein. Die Stadt Hagenow ist in Bezug auf die Ausführungen „akustisch 
nicht vollends korrekt“ eingegangen. Die Stadt Hagenow hat dies mit dem Gutachter 
erörtert. Der Gutachter hat mitgeteilt, dass es sich seines Erachtens auf die Beschränkung 
die Beurteilungspegel ausschließlich über das Abstandsmaß bestimmt zu haben und nicht 
auf die übrigen Dämpfungstherme nach DIN ISO 9613-2 eingegangen zu sein bezieht. 
Diese Abstimmungsgrundlage, auf die Bezug genommen wird, vom 15.08.2018 mit der 
Ausführung des Gutachters, wird als Anlage der Abwägung beigefügt. Die Stadt 
Hagenow nimmt die Ausführungen des LUNG vom 19. Juni 2018 zum Anlass, die 
Abwägung unter Berücksichtigung des Gutachtens vom 01.06.2018 zu ergänzen. Für die 
Stadt Hagenow ist wichtig, dass die Vorgehensweise des Gutachters durch die Behörde 
mitgetragen wird. Unter Beachtung der Grundzüge soll sich auch nach Abstimmung mit 
dem Gutachter bei einer andersartigen Bestimmung der Beurteilungspegel, nicht nur über 
das Abstandsmaß, keine andere Aussage ergeben.  
 
Zu 3. 
Die Stadt Hagenow stellt anhand des Gutachtens dar, dass eine gewachsene Gemengelage 
vorliegt und demzufolge Nr. 6.7 TA Lärm heranzuziehen ist. Die Begründung ist zu 
ergänzen. 

 
 
 
 
 
Klarstellung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Zu berücksichtigen. Ergänzung 
der Begründung. 
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lfd. Nr. Stellungnahme von/vom Behandlung der Stellungnahmen Entscheidung/Beschluss 
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Anlagen: 
 
Anlage 1: Messprotokoll vom 26. März 2018 
  Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie, Seite 1 bis 5, 26.03.2018, AZ: 5711.05724-1 
 
Anlage 2: 1. Ergänzung zur Immissionsprognose – Lärm für das Vorhaben Bebauungsplan Nr. 42  

„Wohnbebauung Hagenow-Heide-Chaussee II“ der Stadt Hagenow vom 1. Juni 2018,  
Ingenieurbüro für Umwelttechnik Peter Hasse 

 
Anlage 3: Bewertung des Gutachters vom 16.08.2018 und vom 15.08.2018 (siehe markierte Stellen) zur 

Stellungnahme des LUNG vom 19.06.2018   
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